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Halle und Umgebung
Halle 22 Januar

Ankauf der Steinmühle Prachtſtraße zur Heide
Der Ankauf der Steinmühle wird unſere Stadtverord

in abſehbarer Zeit aufs neue beſchäftigen Die Sache
bekanntlich dem Kollegium am 16 Dezember ſchon ein
vor der Magiſtrat beantragte damals die Stein

ühle um den Preis von 160 000 Mk zu erwerben aber
j vertagte die Entſcheidung weil die kurzen Mitteilun

en des Magiſtrats die Vorlage kam wegen der kurzen
Inſtellungsfriſt Hals über Kopf nicht erkennen ließen
wozu denn eigentlich der Erwerb geſchehen ſoll

In erſter Linie erſcheint wohl der Ankauf des Mühlen
terrains deshalb wünſchenswert weil es den Schlüſſel bildet
zu den großſtädtiſchen Anlagen die jenſeit der Peißnitz ge
Zlant ſind Die Straßenbahn für die im Jahre 1911 der
Stadt das Kaufsorecht zuſteht ſoll vom Mühlweg über den
Mühlgraben durch die Pappelallee über die Peißnitz auf
einer neben der Weinbergbrücke zu errichtenden neuen
Brücke über die wilde Saale und dann weiter die große
Prachtſtraße hinauf zum Heiderand geführt werden Vom
Steinmühlengrundſtück will man um den ſchmalen Weg auf
die erforderliche Breite zu bringen etwa 6 Meter abtrennen
und darum neben anderen Erwägungen erſcheint der An
kauf nötig Jn der neuen Vorlage für die Stadtverordneten
verſammlung werden die Gründe ja wohl des Näheren dar
gelegt werden

Zurzeit iſt man damit beſchäftigt den Weg von der
Saubrücke zum Weinberg der ja bisher bei ſchlechtem Wetter
kaum zu paſſieren war proviſoriſch in Stand zu ſetzen ihn
genügend aufzuhöhen und einen Fußſteig anzulegen Später
erfolgt dann der Ausbau der Straße als der großen Avenue
zur Heide für die Maße vorgeſehen ſind wie wir ſie in
Halle bisher noch nicht kennen Selbſt die am Riebeckſtift
porbeiziehende Lutherſtraße erſcheint arm dagegen Man
urteile ſelbſt

Die Prachtſtraße erhält folgendes Profil Vorgarten
5,50 bezw 7,50 Meter breit einen Bürgerſteig von fünf
Meter mit Bäumen eine Fahrbahn von 6 Meter einen
5 Meter breiten Streifen für die Straßenbahn 2 Meter
lebende Hecke 4 Meter Reitweg 3 Meter Radfahrerweg
2,5 Meter für Raſen und Sträucher 7 Meter Promenaden
weg abermals 2,5 Meter für Raſen und Sträucher ſechs
Meter für eine zweite Fahrbahn 6 Meter für einen zweiten
Bürgerſteig abermals Vorgarten von 5 Meter Breite

Alſo eine Straße abgeſehen von den Vorgärten von
faſt 50 Meter Breite Aber unſere Großſtadt braucht für
die Zukunft eine ſolche Verbindung zu ihrem wichtigſten
Luftreſervoir der Heide die ja auch wenn s nach den Ab
ſichten des Magiſtrats geht in nicht zu ferner Zeit in den
Beſitz der Stadt übergehen und ein Halliſcher Stadtwald
werden ſoll

neten

Der Schutz des Kindes
Ueber dieſes Thema ſprach geſtern Herr Prof von

Blume im Auditorium XVIII des Seminargebäudes der
Univerſität Er führte etwa folgendes aus

Die Tatſachen bezeugen es daß die Jugend zügelloſer
ſittenloſer und roher wird Doch wen ſoll der Vorwurf
treffen die Eltern Erzieher den Staat Eins ſteht feſt
es muß Einhalt geboten werden durch Kinderſchu tz
und Jugendfürſorge denn der Schutz der Kinder iſt
der Schutz der Zukunft unſeres Volkes der Schutz aller Ge
meinweſen Wir müſſen bei der Frage der Verwahrloſung
unſerer Kinder die ſoziale Frage ins Auge faſſen Jn engen
ungeſunden Wohnungen können ſie nicht gedeihen und für
uns entſteht wieder eine Mahnung Wohnungsfür
ſorge Volkserziehung und Volkshygiene Esbedarf noch eines beſonderen Kinderſchutzes Dieſe Beſtre
bungen ſind nicht erſt Beſtrebungen unſerer Zeit ſie ſind
nicht ſo neu wie man glauben möchte An der Wende
des 15 Jahrhunderts griff zum erſten Male die Gemeinde
und der Staat ein um der Verwahrloſung der Kinder
Einhalt zu tun zuerſt in Süddeutſchland in Nürnberg
Eine Bettelordnung beſtimmte daß den Bettlern die
Kinder abgenommen würden und irgendwo in Dienſt ge
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bracht wo ſie zu erziehen ſeien Später erſt kam die Ober
vormundſchaft des Staates und die Beſtimmungen der
Waiſenaufnahme in beſondere Erziehungshäuſer Dann
brach der Sturm des 30jährigen Krieges all dieſe Einrich
tungen wieder nieder und die Zuſtände waren ſchlimmer
als je zuvor Erſt nachdem man mit Galgen und Schwert
unter den Taugenichtſen aufgeräumt hatte nahm man die
Beſtrebungen wieder auf und baute ſie aus Eine grund
ſätzliche Aenderung iſt auch heute noch nicht eingetreten
trotzdem die alte Carolina abgeſchafft worden iſt Unſer
Geſetz beſtimmt daß Kinder die ſtrafbare Handlungen be
gangen haben und erſt 12 Jahre alt ſind nicht vor den
Richter kommen ſondern in Zwangserziehung Ehe
für die Kinder geſorgt wird müſſen ſie alſo ſchon Schlechtig
keiten begangen haben ſie müſſen ſchon verkommen fein
Außerdem ſind auch 13 14jährige noch Kinder Jn den
Jahren 1890 1900 ſind gegen 700 000 Kinder beſtraft wor
den das Jahr alſo 70 000 und faſt die Hälfte mit Ge
fängnis s ſind erſchreckende Zahlen Erſt die Geſetz
gebung der neueſten Zeit hat drei wahrhafte Kinderſchutz
geſetze gebracht Das Fürſorgeerziehungsgeſetz und das ſo
genannte Kinderſchutzgeſetz Die Kinder werden zunächſt
durch die Nächſtſtehenden geſchützt durch die Eltern durch die
elterliche Gewalt die eine Schutzgewalt ſein ſoll
nicht eigennützige Herrſchaft Jedoch hat der Staat das
Recht der Auſſicht das Elternamt ſteht unter Aufſicht des
Staates Hierfür iſt das Vermundſchaftsgericht eingeſetzt
das einſchreitet wenn die Eltern durch pflichtwidriges Ver
halten das Wohl des Kindes gefährden wenn die Eltern
ihr Recht mißbrauchen Oft haben die Eltern den beſten
Willen aber entweder kein Verſtändnis oder keine Mittel
für ihre Kinder genügend zu ſorgen Da tritt die Fürſorge
erziehung ein Es iſt zwar ein harter Eingriff in die
Familie wenn ihnen die Kinder genommen werden des
halb iſt in ſolchen Fällen immer Vorſicht geboten Auch
gegen die Ausnützung der Arbeitskraft des Kindes iſt man
eingeſchritten Es darf nur beſchäftigt werden wenn es
älter als 13 Jahre iſt und die Volksſchule durchlaufen hat
Andere Kinder dürfen nur von den Eltern zum Austragen
von Waren verwendet werden die von den Eltern ſelbſt
verkauft werden Aber auch bei den älteren Kindern unter
liegt die gewerbliche Beſchäftigung erheblichen Beſchrän
kungen Dieſe Vorſchriften ſind alle recht gut aber ihre
Durchführung läßt zu wünſchen übrig Nach wie vor kann
noch ein ſcharfer Beobachter die ſchlimmſte Ausnützung ſehen
Hier brauchen wir zur Aufſicht freie Hilfstätigkeit
Wohlfahrtspflege und Kinderſchutzvereine
Zumeiſt dürfte ein gutes Wort genügen ehe man die Be
hörde anruft Außerdem kann man auch den Geſetzgeber
vorwärts drängen zur Errichtung von Jugendgerich
ten Man muß dem Strafrichter die Kinder entziehen
die noch nicht beſtraft werden können Ferner muß für die
Erziehung der Kinder die der Schule entwachſen ſind ge
ſorgt die Kinematographen beauſſichtigt werden Es iſt
noch viel zu tun aber es iſt auch ſchon dank dem wachſenden
Verſtändnis viel getan und wenn intenſiv weiter gearbeitet
wird bricht endlich das Jahrhundert des Kindes an

Den intereſſanten und lehrreichen Ausführungen wurde
lebhafter Beifall bezeugt

Gegen bauliche Verunſtaltungen in Stadt und Land
Der Reichsanzeiger veröffentlicht den folgenden ge

meinſamen Runderlaß der Miniſter der öffentlichen Ar
beiten und des Jnnern

Eurer Exzellenz überſenden wir in der Anlage eine
Abhandlung über Maßnahmen gegen bauliche Verunſtal
tungen in Stadt und Land außerhalb des Geſetzes vom
15 Juli 1907 mit dem Erſuchen eine tatkräftige Mit
arbeit bereitwilliger ſachverſtändiger Kräfte in
den Städten und auf dem Lande in Jhrer Provinz ins
Leben zu rufen und ſich die Unterſtützungen aller Be
ſtrebungen die zur Erreichung des in der Abhandlung be
zeichneten Zieles geeignet ſind angelegen ſein zu laſſen
Den Regierungspräſidenten werde ich der Miniſter der
öffentlichen Arbeiten eine Abſchrift des Erlaſſes nebſt der
Anlage zugehen laſſen mit dem Erſuchen die Staats
baubeamten ihrer Bezirke anzuweiſen auf die För
derung einer geſunden heimatlichen Bauweiſe nicht nur in
ihrer amtlichen Stellung bedacht zu ſein ſondern auch außer
amtlich an allen Beſtrebungen in dieſem Sinne ſich mit
ſchaffend und anregend zu beteiligen Einem Bericht über
Jhre re und deren Erfolge ſehen wir nach Ablauf
von drei Jahren entgegen
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Abend Ausgabe l Beiblatt zu Nr 36 der Saale Zeitung Kitwet 2 mm
Unſer früherer Stadtbaurat Lohauſen

hat geſtern in Schöneberg die Friedensſchalmei geblaſen und damit
hat der Kommunalkonflikt von Schöneberg wo Lohauſen Stadt
verordnetenvorſteher iſt ſein Ende erreicht

Auf der Tagesordnung der Stadtverordnetenſitzung ſtand der
Antrag der liberalen Fraktion dem Stadtverordnetenvorſteher
Lohauſen ein Mißtrauensvotum auszubringen Der An
trag lautete

Die Stadtverordnetenverſammlung mißbilligt die vom
Herrn Stadtverordnetenvorſteher in der Sitzung vom 6 Januar
gegenüber einem Mitgliede getanen Aeußerungen dauernd
renitent und an die Luft ſetzen und erklärt daß der
artige unparlamentariſche Aeußerungen eines Stadtverordneten
vorſtehers geeignet ſind die Würde und das Anſehen der Stadt
verordnetenverſammlung zu beeinträchtigen

Hierauf erwiderte Stadtverordnetenvorſteher Lohauſen Meine
Herren Jch habe in der Sitzung vom 6 Januar in der Erregung
einige Aeußerungen getan die man ſelbſtverſtändlich wenn man
ganz ruhig iſt nicht tut Es iſt aber Uſus daß man in der Er
regung geſprochene Ausdrücke nicht mit dem Maßſtabe mißt wie
ruhig geſprochene Jch habe von dauernd renitent geſprochen
wenn ich Zeit zum Ueberlegen gehabt hätte würde ich geſagt
haben von wiederholten Zuwiderhandlungen gegen die Geſchäfts
ordnung Dann habe ich zu meinem Bedauern den Ausdruck an
die Luft ſetzen gebraucht ich hätte von einer Ausſchließung aus
der Verſammlung ſprechen müſſen Meine Herren Jch ſpreche
mein Bedauern aus daß ich in der Erregung dieſe Aeußerungen
getan habe ob dieſe Erregung eine gerechte war überlaſſe ich der
Verſammlung

Der eingangs erwähnte Antrag wurde hierauf von der libe
ralen Fraktion zurückgezogen

Ein Gedenkbüchlein für Heinrich Dernburg
erſcheint jetzt mit den Bildern des großen Rechtslehrers
verſehen im Verlag unſerer Waiſenhaus Buchhandlung es
iſt die Gedächtnisrede die Prof Dr Emil Seckel Berlin dem
abgeſchiedenen Kollegen gehalten Den zahlreichen Schülern
und Verehrern Dernburgs eine willkommene Gabe Hein
rich Dernburg hat übrigens in den Jahren 1862 bis 1873
als Ordinarius des Römiſchen Rechts an unſerer Univer
ſität gewirkt

Zur Totenfeier für Geheimrat von Mering Wir er
fahren von kompetenter Seite daß auf eigenen Wunſch des
Verſtorbenen allein befreundete Kollegen bei der in Halle
für ihn abgehaltenen Totenfeier geſprochen haben

Das Königliche Oberbergamt hat eine vom 1 d M in Kraft
getretene Bergpolizeiverordnung betreffend die Einrichtung und
den Betrieb von Dampffäſſern in ſeinem Verwaltungsbezirke er
laſſen Die Verordnung kann zum Preiſe von 30 Pfg für das
Stück von der Buchdruckerei des Waiſenhauſes
welcher der Verlag übertragen worden iſt bezogen werden

Den erſten Käufern Geſchenke Jm Jntereſſe einer zug
kräftigen Reklame wird bisweilen bei Geſchäftseröffnungen
angekündigt daß die erſten Käufer ein Geſchenk erhalten
Die Sache die ganz harmlos anſchaut ſehen aber manche
Gerichte als groben Anfug an So das Schöffen und
das Landgericht Chemnitz anläßlich folgenden Falls

Zwei junge Kaufleute Heidemann und Schäfer hatten
Mitte September v J in Chemnitz ein Butter und Käſe
geſchäft eröffnet und öffentlich angekündigt daß den erſten
31 Käufern die ihr Geſchäft betreten würden ver
ſchiedene Geſchenke u a ein Kaffeeſervice zugedacht
ſeien Jnfolge dieſer Bekanntmachung hatte ſich ſchon ſtun
denlang vor Eröffnung des Geſchäfts eine ſo große Menſchen
menge angeſammelt daß der Verkehr erheblich geſtört wurde
einige Frauen und Kinder in Ohnmach fielen und auch
mehrere Fenſterſcheiben eingedrückt wurden Wegen der er
wähnten Geſchäftsreklame in der grober Unfug erblickt
wurde ſind dann die beiden Geſchäftsinhaber vom Schöffen
gericht zu je 10 Tagen Haft verurteilt worden und das
Landgericht hat dieſer Tage die Strafe beſtätigt

Jm Schaufenſter von Tauſch Groſſe iſt für einige Tage
ein Oelgemälde Celloſpieler von Hans Hering der dem
nächſt hier eine Malſchule eröffnen wird ausgeſtellt

Die Oberfſechtſchule Nr 52 der Deutſchen Kriegerfechtanſtalt
hielt geſtern abend im Markgrafen ihre diesjährige General

r r ab Nach dem erſtatteten Jahresberichtbetrug die
Zahl der Mitglieder 346 An das Bundesdirektorium konnten
840 M für das verfloſſene Jahr abgeliefert werden Jn den Vor
ſtand wurden gewählt die Kameraden Priebe Oßwald Klauder
Kühn I Rackwitz und Richter Zurzeit beſtehen vier Krieger
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r r näml i evangeliſche in Rönhild und Osnaprüg e taholiſde in Canth und Wittig
t mag ſein daß wiederum ein Halleſches Kind in Osna

brück Aufnahme gefunden hat Am Sonntag den 29 März ſolleine Wohlt Ugtetoaufführung zum Beſten der edlen Sache in

den ThaliaFeſtſälen abgehalten werden
Die Gemeindevertretung in Ammendorf beſchloß in ihrer

Sitzung am 20 d Mts der Halleſchen Wach und
Schließ geſellſchaft die BVewachung der geſamtenStraßen und Plätze vom 1 Februar ab zu Aberttag n

Samariterkurſus Wie wir hören beabſichtigt der
Vaterländiſche Frauenverein wie allſfährlich
unter der bewährten Leitung des Herrn Geh Sanitätsrats
Dr Mekus in allernächſter Zeit einen Samariter
kurſus zu veranſtalten Jm Jntereſſe der ſegensreichen
Einrichtung wäre es wünſchenswert wenn ſich recht viele
Damen daran beteiligen möchten Ort und Beginn des
Kurſus wird in den nächſten Nummern veröffentlicht werden

Vortrag J M Carrée Jm Auditorium maximum ſetzte
geſtern der Lektor der franzöſiſchen Sprache an unſerer Uni
verſität Mr Carrée ſeine Vorträge über Goethes Ein
fluß auf das franzöſiſche Geiſtesleben fort
Auf lyriſchem Gebiete machte ſich Goethes Einfluß in Frank
reich ebenfalls geltend Einige ſeiner Gedichte wie Das
Veilchen das Mignon und Gretchenlied wurden bald über
ſetzt und bekannt heute ſind ſie ſo eingedrungen daß es wohl
kaum ein Grammophon in Paris gibt das nicht eines dieſer
Lieder auf ſeiner Walze führte Die Balladen wie z B
Erlkönig Der Fiſcher fanden neben der Ueberſetzung

mancherlei Nachahmung Der König von Thule konnte
faſt wortgetreu wiedergegeben werden Trotzdem ſtand
eigentlich Schiller den Franzoſen näher als Goethe Daß er
nicht reich war daß er frühzeitig ſtarb machte Schiller den
franzöſiſchen Romantikern anziehend anderſeits beſtach ſie
die Macht ſeiner Sprache ſowie die dramatiſche Wucht ſeiner
Stücke Goethes Götz von Berlichingen ward anfangs gar
nicht dann aber wieder einſeitig verſtanden Alles Große
Edle darin ging den Franzoſen verloren Der gewaltige
deutſche Held der nach Freiheit ſtrebt und um ihretwillen
leidet verſchwand ganz in den Nachahmungen die entweder
das Düſtere Grauſame pflegten wie Viktor Hugo oder nur
das Jntrigenhafte der Adelheid Unter dem Einfluſſe
E T Hoffmanns entſtand überhaupt ein Hang für das
Geheimnisvolle das Wunderbare dem ſich der Aberglaube
gleichgeſellte Man verſtand unter Götz ein Melodrama aus
dem man nur kleinliche Einzelzüge herausputzte Dahin ge
hört auch der Ausſpruch Wie nur ein Drama mit 56
Szenenänderungen gut ſein könne Goethes Fauſt end
lich betrachteten die Franzoſen anfangs vorwiegend als ein
philoſophiſches Drama dem ſie nachſagten daß ſeine Kom
poſition ſchlecht gefügt ſeine Philoſophie unklar ſei Mme
de Stasl die viel für Goethes Verſtändnis wirkte weil ſie
unter ſeinem Einfluſſe ſtand nennt Fauſt das philo
ſophiſche Teſtament des 18 Jahrhunderts Auch Fauſt
fand mancherlei Nachahmungen aber auch nicht einheitlich
ſondern entweder Gretchen als Hauptfigur alſo ſentimental
oder das Mephiſtopheliſche im Vordergrund Fauſt als das

r Böſe Hatte man erſt in Werthers Weltchmerz geſchwelgt ſo gab man ſich nun dem mepyhiſtophe
liſchen Sarkasmus hin Bedeutende Maler in Frankreich
walten das Gretchen Motiv ſo Gretchen am Spinnrade
Gretchen in der Kirche Unter den Komponiſten ſtellte
Gounod Gretchen wieder in den Vordergrund während der
ungleich bedeutendere Berlioz ſich wieder Fauſt zuneigte

ch
Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben

Die vorausſichtlich letzte Aufführung von Rich Wagners
Walküre findet am Donnerstag ſtatt Anfang 7 Uhr

Freitag Die Rabenſteinerin Sonnabend nachmittag
32 Uhr wird Sneewittchen und die ſieben Zwerge zum
letzten Male gegeben Um jedermann den Beſuch zu ermög
lichen ſind die Eintrittspreiſe noch bedeutend heroboeſetzt
worden Sonnabend abend 714 Uhr agagſtiert die Königlich
Sächſiſche Kammerſängerin Frau Erika Wedekind als
Marie in Donizettis Regimentstochter Sonntag nach
mittag bei kleinen Preiſen Die luſtige Witwe abends
722 Uhr Gaſtſpiel von Erna Fiebiger Mignon

Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Am Donnerstag findet eine Wiederholung von Reiter
attacke ſtatt während am Freitag das Huſaren
fieber bereits zum 72 Mal zur Aufführung gelangt
Für die nächſte Extravorſtellung bei kleinen Preiſen Sonn
tag nachmittag 4 Uhr iſt Flachsmann als Er
ieher angeſetzt Die Proben des ſenſationellen neuen

Schauſpiels Staats anwalt Alexander ſind in
vollem Gange Da am letzten Sonntag die Doppelvorſtellung
Das graue Haus hierauf Schönthans neueſtes Luſtſpiel
Die brennende Frage total ausverkauft war ſo wird am

Fenlevend den 25 d Mts dieſe Doppelvorſtellung wieder

Durch achtloſes Fortwerfen eines Streichholzes entſtand
geſtern Abend 8 Uhr in der Wohnung des Schuhmacher
meiſters Taubenſtraße 11 ein kleiner Stubenbrand Die
herbeigerufene Feuerwehr konnte nach kurzer Tätigkeit nach
dem Depot wieder zurückkehren

Wem gehört die Uhr Eine bei Dieben vorgefundene
ſilberne Ankeruhr mit zwei geblümten Goldrändern und
goldenen Zeigern trägt im Jnnern die Gravierung
H Johns und die Nr 2690 darunter eine 4 Ferner die

Reparaturnummer B 4101 und nachſtehendes Zeichen Per
ſonen die über den Eigentümer der Uhr Auskunft geben
können wollen ſich bei der Kriminalabteilung Zimmer 65
melden

Geſamtfſitzung der Handelskammer
1 Jn der heute vorm 2411 Uhr im Sitzungsſaale der

Handelskammer abgehaltenen Geſamtſitzung wurden die neu
e Handelskammermitglieder durch den Vorſitzenden
Geh Kom Rat Steckner eingeführt Es ſind dies die
Herren Freytag Hofmeiſter Müller Reinicke Schulze Rö
diger Eichhorn Mann Piltz Mahlow Ernſt Nolle Weißen
fels Ernſt Tillmanns Zeitz Dr Hermann Haberland

Der Vorſitzende Herr Geh Kommerzienrat Steckner
ibt ſodann einen kurzen Rückblick auf das Jahr 1907 Han
l und Gewerbe konnten im allgemeinen mit dem abgelau

fenen Jahre zufrieden ſein Ein Teil der Jnduſtrie Zob
allerdings mit Sorge in die Zukunft geſehen weil die Kon
junktur eine abſteigende Richtung eingeſchlagen habe Eine

Zſcherndorf

a d Moſel

Z c en nan
Vernichtung von größeren Vermögen ſei inſolge ver unge
borenen Skeptik und des Mißtrauens des deutſchen Geſchäfts
mannes verhindert worden denn man habe ſich bei uns ge
ſagt daß der flotte Geſchäftsgang nicht anhalten könne
Sehr hart ſei Handel und Jnduſtrie von dem hohen Reichs
bankdiskont getroffen worden Der Redner gedachte dabei
in anerkennenden Worten des aus Geſundheitsrückſichten aus
ſeinem Amt geſchiedenen Reichsbankpräſidenten Koch Den
Ausblick in die Zukunft bezeichnete der Vorſitzende
inſofern nicht als beſonders erfreulich als das

Vaugewerbe
infolge des hohen Zinsfußes und der daraus reſultierenden
ungünſtigen Hypothekenverhältniſſe in eine Poſition gebracht
iſt die es beinahe unmöglich macht es in lukrativer Weiſe
zu betreiben Darunter leiden naturgemäß auch die mit dem
Baugewerbe zuſammenhängenden Berufe Von großer Be
deutung für Handel und Jnduſtrie ſei die vorausſichtlich baldige Einführung des Scheckgeſetzes und des Börſengeſetzes
Der Redner gab ſchließlich der Hoffnung Ausdruck daß das
neue Jahr einen beſſeren Verlauf nehmen möge als es
jetzt den Anſchein habe

2 Zum Vorſitzenden der Handelskammer wurde Herr
Geh Kommerzienrat Steckner zum erſten Stellvertreter
Herr Kommerzienrat Werther zum zweiten Stellver
treter Herr Guido Müller wiedergewählt Die Kaſſenfüh
rung ſoll auch fernerhin das Bankhaus Steckner beſorgen

3 Jn den Finanzausſchuß werden gewählt die Herren
Hofmeiſter Kramer Kühne Tillmanns Mahlow Müller
Steckner Vorſitzender und Werther in den Ausſchuß für
Jnventar und Bücherei die Herren Bauer Freytag Hof
meiſter Joly und Müller Vorſitzender Berichterſtatter
Herr Kommerzienrat Werther

4 Ueber die Aufſtellung der Liſte für die Sach ver
ſtändigen Kommiſſionen berichtet Herr Doktor
Pfahl Es wurden in der Hauptſache die bisherigen Kom
miſſionsmitalieder wiedergewählt

5 Die Zuwendung von Mitteln an kaufmänniſche Fort
bildungsſchulen wird von der Handelskammer neben andern
Vorausſetzungen von der Bedingung abhängig gemacht daß
die Kammer im Vorſtand und Kuratorium der Schule eine
Vertretung erhält Sie war im vergangenen Jahre ver
treten im Kuratorium der Städtiſchen Fortbildungsſchule zu
Halle durch Herrn Nauendorf im Schulvorſtande der Kauf
männiſchen Fortbildungsſchule zu Delitzſch durch Herrn
Schulze im Vorſtand der Kaufmänniſchen Fortblidungs
ſchule zu Eisleben durch Herrn Otto Kramer im Vorſtand
der Kaufmänniſchen Fortbildungsſchule zu Eilenburg durch
Herrn Schladitz im Vorſtand der Kaufmänniſchen Fort
bildungsſchule zu Torgau durch Herrn Mahlow im Vorſtand
der Kaufmänniſchen Fortbiſdungsſchule zu Weißenfels durch
Herrn Kuntze und im Vorſtand der Koaufmänniſchen Fort
bildungsſchule zu Zeitz durch Herrn Kühne An Stelle des
Leßteren wird Herr Fabrikbeſitzer Richard Naethber neu die
übrigen Herren wiedergewählt Verichterſtatter Herr
Gehefimrat Steckner

6 Vom Finanzausſchuß wurde der Entwurf des Haus
haltsplanes für 1998 vorgeleot der in Einnahme und NAus
gabe mit 53 400 Mark balanziert Die Handelskammerbei
träge veranſchlagt nach dem Gewerbeſteuerſoll von rund
700 000 Mark zu 7 Prozent betragen danach 49 000 Mk
i V 45 500 Mk Für Gehälter ſind 16 850 Mark vorge

ſehen Der Haushaltsvlan findet die Zuſtimmung der Ver
ſammlung Berichterſtatter Herr Müller

7 Ein im Reichsamt des Jnnern aufgeſtellter Entwurf
eines Reichs Apotheken geſetzes wurde im März
1907 veröffentlicht Die Fochkor miſſion der Handeſskammer
für Avotheker hat zu dem Entwurf folgende ablehnende
Erklärung beſchloſſen

Der Entwurf eines Reichsavothekengeſetzes iſt als
für die gedeihliche Entwicklung des Apothekenweſens wenig
geeignet abrulehnen Sie hält das demſelben zugrunde
liegende Suſtom der Perſongalkonzeſſion für nicht erſtrebens
wert empfiehlt vielmehr die freie Vererblichkeit für die
alten Apotheken beizubehalten und dieſe auch auf die be
reits vorhandenen VPerſonalkonzeſſionen und alle ſpäteren
Neufonzeſſionen unter einer dieſen aufzvuerlegenden Be
triebsabagbe und einer beim Vorkauf zu leiſtenden Wer t
zuwachsſteuer auszudehnen

Ebenſo hat eine Sonderkommiſſion des Deutſchen Han
delstags ſich zu dem Geſetzentwurf ablehnend geäußert wäh
rend der Ausſchuß des Deutſchen Handelstags den Grund
ſätzen des Geſetzentwurfs zuſtimmte

Die Verſammlung ſchließt ſich der ablehnenden Er
klärung der Fachkommiſſion der Handelskammer an Bericht
erſtatter Herr Kommerzienrat Werther

8 Punkt 8 betrifft den dem Reichstag am 29 April vor
gelegten Entwurf eines Geſetzes über die Sicherung der Bau
forderungen Eine Sonderkommiſſion des Deutſchen Handels
tages erklärte ſich am 23 Oktober einſtimmig gegen den
Geſetzentwurf und befürwortete dagegen die folgenden
Maßregeln 1 Verpflichtung des Bauunternehmers zur Buch
führung Beſtrafung der Verletzung dieſer Pflicht gemäß
88 239 240 der Konkursordnung 2 Verbot der Verwendung
von Baugeld zu anderen Zwecken als Tilgung einer Bau
forderung Beſtrafung wenn dieſem Verbot zuwider gehan
delt und dadurch ein Baugläubiger geſchädigt wird Der
Ausſchuß des Deutſchen Handelstags ſtimmte am 7 Dezember
dieſen Vorſchlägen zu

Herr Müller der über dieſen Punkt berichtet bezeich
net das Geſetz über die Sicherung der Bauforderungen als
ein Ausnahmegeſetz das wie jedes andere Ausnahmegeſetz
ſehr bedenklich ſei Jn der Sache ſelbſt laſſe ſich nichts tun
da der Geſetzentwurf bereits einer aus 21 Mitgliedern be
ſtehenden Kommiſſion des Reichstags übergeben worden ſei

Die Verſammlung nimmt Kenntnis davon
Die Verhandlungen dauern bei Schluß der Redaktion an

Vereins und Verſammlungsnachrichten
Der 3 kommunale Bezirksverein Süd Weſt ladet jetzt

ſeine zahlreichen Mitglieder und deren erwachſenen Ange
hörigen zu ſeinem Wintervergnügen am Dienstag den
28 Januar abends in der Kaiſer Wilhelmshalle ein

Der Kreislehrerverein des Saalkreiſes hält am 25 d M
in Bühlings Hotel Stadt Dresden eine Verſammlung ab in der
die Vorſtandswahl ſtattfinden und ein Vortrag über Lehrer und

nach dem Volksſchulunterhaltungsgeſetz gehalten
werden ſoll Jm Anſchluß daran wird eine Verſammlung der

zrednbe ver Gleichſtellung ſtattfinden um einne BerichtSandeddeibanbetet in Skelin Crigegen zu nehmen h nder den

Lehrerverein HalleUmgegend Jn der letzten Monatsverſamm
lung gab Herr Lehrer Kölze eine kritiſche Beleuchtung der An
ſichten der Herren HerrmannFriedersdorf und Tews Berlin über
Beſoldungskaſſen Herrmann gründet die Forderung einer Be
ſoldungskaſſe für den ganzen Preußiſchen Staat auf folgende
Hauptſätze Wir haben keine Gemeinde ſondern eine Volksſchule
Da das Intereſſe an der Schule in der Geſamtheit liegt ſo hat auch
die Geſamtheit zu zahlen Der Maßſtab für die Höhe der Schul
abgaben liegt in der Höhe der Staatsſteuer Aus der Gegenſchrift
Tews geht hervor daß er trotz des ſcharfen Tons den er gegen
Herrmanns Ausführungen anſchlägt im Prinzip auch für Beſol
dungskaſſen iſt aber der Maßſtab für Aufbringung der Schul
abgaben ſoll Staats und Kommunalſteuer ſein An die Einfüh
rung ſei erſt nach Neuregelung des Wahlſyſtems und des Steuer
geſetzes zu gehen Der Verein iſt der Meinung daß dann an Er
füllung der von dem 4 Preußiſchen Lehrertage geſtellten Forde
rung der Gleichſtellung aller Volksſchullehrer in abſehbarer Zeit
nicht zu denken iſt Es wird daher einſtimmig folgende Reſolu
tion angenommen Der Lehrerverein Halle Umgegend iſt mit dem
Hauptlehrer Herrmann Friedersdorf der Anſicht daß die in den
Beſchlüſſen des 4 Preußiſchen Lehrertages geforderte Gleichſtellung
aller Volksſchullehrer Preußens durch Errichtung einer Beſoldungs
kaſſe die nach der Steuerkraft zu ſpeiſen iſt herbeigeführt werden
kann Herr Rektor Gräfe Halle ſoll gebeten werden in
der Februarſitzung über die Los von RomBewegung zu ſprechen

Der Handwerker Vildungsverein feiert demnächſt ſein
60jähriges Beſtehen Nach den Vorbereitungen zu ſchließen
verſpricht das Feſt namentlich in geſanglicher Beziehung
recht unterhaltend zu werden

Deutſcher Eiſenbahn Zugführer Verband Sonntag abent
8 Uhr findet einer Verſammlung der hieſigen Ortsgruppe im Ver
einslokal Hotel Deutſcher Hof Franckeſtraße 8 ſtatt hieran
ſchließt ſich die Kaiſersgeburtstagsfeier an Alle Mitglieder nebſt
Familienangehörigen ſowie Freunde des Verbandes ſind will
kommen Zurzeit hat der Verband über 4000 Mitglieder

Bureaubeamtenverſammlung Am Sonnabend abend fand
eine vom Kreisverein Halle des Verbandes Deutſcher Bureau
beamten einberufene Verſammlung von Bureaubeamten Ver
ſicherungsbeamten und verwandten Verufen ſtatt Herr Redakteur
Dr phil Rathje ſprach über die Aufgaben der modernen Sozial
politik Er erläuterte die Mängel im Berufe das Fehlen geſetz
licher Vorſchriften für den Stand und an der Hand einer Statiſtik
auch die Einkommenverhältniſſe uſw Aufgabe einer modernen
Sozialpolitik ſei der Anſchluß an die beſtehende Organiſation Nur
eine ſolche könne Abhilfe ſchaffen und die Mängel beſeitigen Red
ner erhielt wohlverdienten Dank für den 1ſtündigen Vortrag

Gabelsbergerſcher Stenographenverein zu Halle a S
gegründet 1859 Jn der Verſammlung am nächſten

Donnerstag den 23 Januar hält Herr Völker den angekün
digten Vortrag über Entſtehung Gewinnung und Verwer
tung der Braunkohle Der kürzlich begonnene neue An
fängerkurſus erfreut ſich einer großen Teilnehmerzahl

Verein ehem Artilleriſten Zur Parade an Kaiſers Ge
burtstag ſammeln ſich die Kameraden um 11 Uhr am Walhalla
Theater

Die Einzelfahrer des Bezirks Halle des Deutſchen Radfahrer
Bundes haben am Donnerstag abend 8 Uhr im Hotel Wettiner
Hof eine Verſammlung zur Gründung einer Vereinigung zur
Förderung der Jntereſſen der Einzelfahrer und Beteiligung an
allen Zweigen des Radfahrſports

Der deutſche und öſterreichiſche Rechtsſchutzverband
für Frauen Sitz Halle a

hält am 13 14 und 15 März in unſerer Stadt ſeine
zweite Generalverſammlung ab Der Verband
an deſſen Spitze Frau Juſtizrat Bennewi von hier ſteht
rechnet auf einen zahlreichen Beſuch von Delegierten der 65
angeſchloſſenen Vereine davon 5 in Oeſterreich und auf
eine rege Anteilnahme weiterer Kreiſe unſerer Stadt
Werden doch außer den geſchäftlichen Sitzungen auch zwei
öffentliche Abendverſammlungen ſtattfinden an denen be
achtenswerte Referate zu erwarten ſtehen

Es ſei noch bemerkt daß dem deutſchen und öſter
reichiſchen Rechtsſchutzverbande für Frauen der eine äußerſt
ſegensreiche Tätigkeit entfaltet Frauenvereine aller Rich
tungen angehören Mit Anhängern der konfeſſionellen
Frauengruppen und des Vaterländiſchen Frauenvereins
finden ſich Mitglieder der fortſchrittlichen Richtung zu ge
meinſamem Handeln zuſammen

Sobald nähere Mitteilungen über die Generalverſamm
lung vorliegen werden wir unſere Leſer von ihnen in
Kenntnis ſetzen

Robert Franz Singakademte
Totentanz

Ein Myſterium von Felix Woyrfch
Kaiſerſäle 21 Januar

Wäre nicht ſchon die gewaltige Summe von Jntelligenz
Mühe und Fleiß die der Chor der Singakademie und ihr
Leiter Profeſſor Reubke im vorigen Jahre auf das
Studium des ebenſo ſchwierigen wie umfangreichen Werkes
von Felix Woyrſch verwandt haben Grund genug um
eine Wiederholung der mit ſo ſtolzem Erfolge ſtattgefundenen
Erſtaufführung auch in dieſer Saiſon zu rechtfertigen ſo
genügte die bedeutſame Rolle die dies moderne Oratorium
in der Konzertliteratur der Gegenwart ſpielt vollauf um
ſeine ſtändige Einreihung in das Repertoir ſolcher Chor
vereinigungen die ſich höhere Ziele geſetzt haben mit
z willkommen zu heißen Es iſt nun zwar unbeſtreit
ar daß die wiederholte Bekanntſchaft mit der poetiſchen

dramatiſchen und muſikaliſchen Geiſteswelt des ſo raſch zu
glänzender Anerkennung gelangten Altonger Muſikdirektors
nicht zu einer höheren Einſchätzung des Geſamtwertes und
Eindruckes des Totentanz führt daß vielmehr der

aphoriſtiſche Charakter der mehrfach die Entwick
lung des Genuſſes ſtört und daß die Neigung des Kom
poniſten zu breit ausladenden Jnſtrumentalſätzen mit nicht
immer genügend plaſtiſchem thematiſchem Gehalt einer ein
heitlichen und eindringlichen Wirkung der einzelnen Ab
teilungen hindernd im Wege ſteht Auch die ſchon früher
bemängelte Einſeitigkeit in der Auffaſſung der Rolle dkeder Allbezwinger ſelbſt bei Woyrſch zu ſpielen hat eine

Rolle in der der Tot ſtets nur als Tyrann als Zerſtörer
von Lebensfreude und Genuß auftritt indeſſen ihm die
mildere Tätigkeit als Erlöſer vom Leid der Erdenlaſt ver
ſagt bleibt raubt dieſem Totentanz getreu ſeinem mittel
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2ten r e rn Segenüber aber ſte e natürliche den Sprechſennn berorongente Form der Diktion und die meiſt wunder

poetiſch farbige Charakteriſtik der Szenen und Per
men die bei aller Skizzenhaftigkeit doch voll Leben und
Kigenart vor uns erſtehen Teilnahme heiſchend Mitleid er
wingend und die markante Wucht der großangelegten Chor

Ktze unter denen der packende Eingangschor Herbei
nmt alle Groß und Klein der Geſang der

gandsknechte und der melodiſch und kontrapunktiſch an
egende Traumchor 3 Bild hervorragen indeſſen der zig Be

vor in Sardanapals weder originell noch wirkſam iſt
und der Frühlingschor Frühlingszeit ſelige
zeit der den Abſchnitt Der Spielmann durch
Feht ſtark an den ſogenannten Liedertafelſtil erinnert Als
Un Tonſetzer der auch die größten Formen mit effektiſcherer
Geſtaltungskraft zu meiſtern weiß erſcheint Woyrſch in
der Verkl ärung in der durch Vereinigung und
Gegenüberſtellung des Soloquartetts mit dem Chor und
einem Knabenſtimmenchor eine gewaltige Steigerung und
ein ſtimmungsvoller befreiender Ausklang der an düſteren
Bildern ſo reichen Szenenfolge geboten wird

Der Chor der Singakademie zeigte ſich der äußerſt
ſchwierigen und anſtrengenden Aufgabe im großen und
ganzen in befriedigender Weiſe gewachſen was um ſo mehr
anzuerkennen iſt als die numeriſche Beſetzung der einzelnen
Stimmen keine allzu ſtattliche iſt und es gar manchem Mit
wirkenden an der unerläßlichen muſikaliſch techniſchen Selb
ſtändigkeit gebricht Der Leiſtung der Sopranſtimmen ſei
mit beſonderem Lobe gedacht Vielleicht wäre rhythmiſch
und tonlich der Chor auf eine höhere Stufe der Leiſtungs
fähigkeit zu bringen wenn Herr Profeſſor Reubke weniger
ökonomiſch beim Geben der Einſätze und auch ſonſt präg
nanter in der Angabe ſeiner Jntentionen ſein würde eine
Erſcheinung unter der auch die Sicherheit des Orcheſters und
die Jnitiative der Soliſten zu leiden hatte Unter letzteren
war die Partie des Todes wie im Vorfjahre mit Herrn
Soomer Leipzig beſetzt der mit ſeinen koloſſalen Stimm
mitteln den finſteren Machtſprüchen des unerbittlichen
Reigenführers ein imponierendes Gepräge gab Auch Herr
Karl Reuſch Berlin brachte wieder ſeinen weichen Bariton
wirkſam zur Geltung und zeichnete ſich durch verſtändige Be
handlung der Ausſprache aus ein Vorzug der nicht allen
Mitwirkenden namentlich auch dem Chor nicht be
dingungslos nachzurühmen iſt Mit der an ihr gewohnten
temperamentvollen Großzügigkeit und der durch eine kleine
Jndispoſition nur vorübergehend beſchatteten Pracht ihres
ausgiebigen Soprans verhalf Frl Lisbeth Soll den
Sopranrollen zu nachhaltiger Wirkung Den ſtärkſten An
teil an dem Erfolge der ſoliſtiſchen Szenen hatte Herr
Richard Fiſcher Frankfurt a M zu verzeichnen der in
ganz vortrefflicher Weiſe die verſchiedenen Tenorhelden
charakteriſierte und den von Woyrſch bevorzugten Sprech
geſangsſtil in muſtergültiger Weiſe beherrſchte ohne fich da
bei die geſchmackvolle Hervorkehrung der relativ dürftigen
rein melodiſchen Momente entgehen zu laſſen Die Leiſtung
des Orcheſters gebildet aus der verſtärkten Kapelle unſerer
36er blieb zwar von Unfällen nicht immer verſchont ſtand
aber vielfach doch auf der gewohnten Höhe Des Solos der
Frau Prof Schmidt Haym Halle und des Knaben
chors unter Leitung des Herrn Lehrers Friedrich ſei
mit Anerkennung gedacht Das Publikum das den Saal
bis zum letzten Platz füllte verhielt ſich zunächſt etwas kühl
ſpendete aber am Schluß ſämtlichen Mitwirkenden den wohl
verdienten langanhaltenden Beifall Otto Sonne

Standesamtliche Nachrichten
Halle Nord Burgſtr 38 21 Januar

Aufgeboten Der Revolverdreher Kurt Denzau
ſtraße 3 und Marie r Gr Goſenſtr 25

e Der Bahnarbeiter Albert Kunitz Breiteſtr 19
eb Prozell L Wuchererſtr 45

Geboren Dem Fabrikarbeiter Johann Kremer S Walter
Trothaerſtr 17 Dem Univerſitätsprof Dr phil Franz Saran

Bernhard Gütchenſtr 13 Dem Fabrikarbeiter ilhelm
Wilde S Kurt Trothaerſtr 76 Dem Schneidemühlenarbeiter
Otto Leimbach T Gertrud Petersbergſtr 1

Lützener

und Marie Döring

Geſtorben Die Witwe Katharine Warnecke geb Caro 49
J V ergſſeſtr 6 Der inv Maſchiniſt Wilhelm Wilsdorf
7 Georgſtr 13 Des Chauſſeeaufſehers a D Emil Joerk77 J

Eheſrau Karoline geb Reißner 69 J Wittekindſtr 36 Der
Rechnung srat Friedrich Lennig 68 Vikt Scheffelſtr 4 Der
frühere Mühlenbeſitzer Karl Fiſcher 74 Dryanderſtr 20

Halle Süd Steinweg 21 Januar
v Aufgeboten Der Krankenwärter Franz Roßteutſcher Merſe
urgerſtr 59 und Auguſte Koch Pfännerhöhe 30 Der Fenſter

e Kanning Gabelsbergerſtr 24 und Roſa Schrader
Geborenvenſtr 21 Dem Hilfsmonteur Franz Finz T Gertrud Tau

Dem Kellner Adolf Ziegler T Charlotte Barfüßer
a 17 Dem Poſtſchaffner Otto Kubs T Charlotte Kron
ſur erſtr 2 Dem Kellner Franz Nagel S Walter Krukenberg
Dabe 25 Dem Poſtboten Friedrich Penne S Willy Jacobſtr 28

em PoſtAſſiſtenten Otto Wolf S Rudolf Bernhardyſtr 35
t em Dekorgtionsmaler Ludwig Vogt T Ottilie Wörmlitzer
raße 19 Dem Lehrer Hermann Werner T Jlſe Krauſenſtr 23

ſt Geſtorben Der Tiſchler Albert Böhme 60 Landsberger
traße 65 Des Keſſelſchmieds Hermann Mäder T totgeb Pfän
ſerhehe 57 Der Kand jur Fritz Lux 23 Ludw Wucherer
be 71 Die Witwe Minna Ernſt geb Semerau 66 May
Se e r Luiſe Espenhahn geb Große 70
e Die Witwe Jo i ZeiFleiſcherſtr Johanna Fehling geb Zeigermann 62

Auswärtige Aufgebote
De itritt Cothe grbeiter Emil Keil Tornau und Minna Blumen

Kunſt und Wiſſenſchaft
in FälſchungsRekord Am 7liner Tageblatt olgendes Tehgtanmy ar Achten m Vor

Ein Telegramm Henri Marteaus
Aus Genf geht uns das folgende Telegramm Henri Mar

teaus zu der wie wir iZu geſtern gemeldet haben die Violinklaſſeigghims an der Berliner Hochſchule für Muſik übernehmen

Die Nachricht von meiner Berufun nach Berliä erlin iſt widerWeinen Willen verfrüht in die Heſſent heit e Die

Dunkel von Farbe

J

t

Verhandlungen die mit mir auf einen Wunſch Kaiſer Wilhelmsonnen wurden erſt in den l i Tagen abge
ſchloſſen worden Protokoll bedarf jedoch noch der Fe
nehmigung durch den Miniſter Dieſe endgültige Genehmigung
wird kaum vor Ende März oder a z erteilt werden

Trotz meines Eintrittes in eine königlich preußiſche Aka
demie behalte i meine franzöſiſche Nationalität desgleichen
verbleiben mir Amt und Titel eines Oberleutnants der Re
ſerve im franzöſiſchen Heer

nf 6 Januar Henri Marteaueder mußte ſo bemerkt die Tägl Rundſch dazu hiernaannehmen da Marteau bei einer höchſt ehe Feuer
völlig rtbtte ne nationale Zugehörigkeit herausfordernd be
tont habe Völlig unnötig deshalb weil für die deutſchen Jn
ſtanzen in großer Weitherzigkeit do allein der Künſtler Mar
teau in Betracht gekommen war Tatſächlich mußte ſich Herr
Marteau daraufhin auch ſehr üble Dinge ſagen laſſen Zeitungen
polemiſierten der Kladderadatſch brachte ein ſcharfes Gedicht
Studenten einer weſtdeutſchen Univerſität planten eine Demon
ſtration zahlreiche Schmähbriefe praſſelten auf ihn ein

Wie liegt die Angelegenheit in Wahrheit Das ganze Tele
n iſt lediglich eine bewußte Fälſchung des Berliner Tage

latts Die Genfer e war wie Karl Krebs im Tag
aufdeckt nichts als eine Stilübung eines Herrn Debrit unter
entſtellender Wiedergabe eines im Journal de Genève erſchie
nenen S unter die das Berliner Tageblatt um ſich
aufzuſpielen den Namen Herrn Marteaus geſetzt hatte Köſtlich
iſt die Erwiderung die das B Herrn Marteau auf ſeinen
Widerſpruch brieflich nur brieflich gegeben hat Sie iſt in
ihrer feigen Wanzentaktik ſo ergötzlich daß man ſie in aller
Schönheit wirken laſſen muß

Wir haben das uns von Herrn Debrit auf unſere Bitte
übermittelte Telegramm wortwörtlich gedruckt Daß das
uns von Herrn Debrit übermittelte Telegramm in unſerem
Blatte die Unterſchrift Henri Marteau trägt iſt ausſchließlich
eine redaktionstechniſche Maßnahme der wir keinerlei Be
deutung zuſchreiben konnten

Alſo bewußte Fälſchung eine redaktionstechniſche Maßnahme Daß das Berliner Tageblatt an Meinungen und An
ſchauungen tagtäglich redaktionstechniſche Maßnahmen vor
nimmt iſt eine Sache über die man ob ihrer Häufigkeit das
Staunen allmählich verlernt hat Aber Reporterbeiträge mit dem
Namen angeſehener Künſtler zeichnen alſo direkt literariſche
Falſchmünzerei betreiben iſt entſchieden neu in Deutſchland und
gehört wohl auch zu den Reformen die dem Berliner Tage
blatt ſein neueſter junger Mann aus Paris mitgebracht hat

Stradivarius Preiſe einſt und jetzt Antonio Stradivarius
erhielt zu ſeinen Lebzeiten ſeine beſte Zeit war von 1700 1727
vier Louisdor kaum 80 Mark für eine ſeiner heute ſo berühmten
Geigen Ende des 18 Jahrhunderts bezahlte man ſie wie im

Figaro ausgeführt wird bereits mit 300 400 Fres 1824 zahlte
Habeneck ſchon 2400 Fres und allmählich ſtiegen die Preiſe weiter
bis 5000 Free Gegen 1870 bemächtigte ſich die Spekulation dieſes
dankbaren Objekts und die Preiſe ſchnellten in die Höhe 1875
wurde eine Stradivarius von 1714 auf 7900 Fres eine von 1716
auf 15 000 Fres verkauft und die letztere erzielte einen Monat
ſpäter bereits 20 000 Frces Das Jnſtrument Meſſias von 1716
kaufte Allard für 25000 Fres und es wurde 1890 für 50 000 Fres
wieder verkauft

n Hochſchulnachrichten Prof der Archäologie Wolters in
Würzburg hat einen Ruf als Nachfolger des Prof Furtwängler
an der Univerſität München erhalten Der a o Prof der
alten Geſchichte an der Univerſität Marburg Dr Elimar
Klebs iſt zum Ordinarius befördert worden Prof Klebs ſteht
im 55 Lebensjahre Der Direktor der Provinzial Heil und
Jrrenanſtalt und Leiter der gar ſchen Univerſitätsklinik in
Bonn Geh Medizinalrat o Prof Dr Karl Pelmann feiert
am 24 ds Mts ſeinen 70 Geburtstag Der Privatdozent Dr
Brüning von der Univerſität Roſtock iſt zum Oberarzt der
Kinderabteilung der mediziniſchen Klinik und Poliklinik mit
ſelbſtändigem Lehrauftrage ernannt worden Die Privat
dozentin an der Univerſität Pavia Fräulein Ring Monſi
erhielt auf einſtimmigen Beſchluß der naturwiſſenſchaftlichen Fa
kultät der Hochſchule in Saſſari dort den Lehrſtuhl für
Zoologie und vergleichende Anatomie Vor einigen Tagen
beging der ordentliche Profeſſor der Theologie an der Univerſität
Leipzig Geh Kirchenrat Prof Dr Rietſchel ſein vierzig
jähriges Predigerjubiläum

Briefkaſten der Saalezeitung
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsauittung beizulegen

Sch Wenn die betr Grundſtücke keine zuſammenhän
gende Fläche von 300 Morgen bilden können ſie auch keinen be
ſonderen Jagdbezirk darſtellen ſondern müſſen dem anliegenden
größeren Bezirk angegliedert werden

Cehte Nachrichten und Telegramme

Am Tage der ſozialdemokratiſchen Wahlrechtsinterpellation
Berlin 22 Jan Die Umgebung des Reichstagsgebäudes

eigt heute am Tage der ſozialdemokratiſchen Wahlrechts
nterpellation ein von den übrigen Tagen wenig verſchie

denes Ausſehen Man ſieht nur ſtarke Schutzmannspoſten zu
g35 und zu Pferde aber die befürchteten Anſammlungen
ind bisher nicht eingetreten Jm Reichstage ſelbſt herrſchtin den Wandelgängen vor Eröffnung der Sitzung reges Le

ut Die Tribünen ſind überfüllt Das Haus iſt ſehr gut
eſetzt

Berlin 22 Jan Jn der heutigen Sitzung des Reichs
tages erklärte der Reichskanzler Fürſt Bülow,erlehne
die Beantwortung der Wahlrechtsinterpellation der Sozialdemokraten ab da es ſich
um eine Sache der Einzelſtaaten handele und fügte hinzu
er habe als Reichskanzler die Pflicht einige Worte der Er
mahnung an das Volk zu richten Er warne vor Ausſchrei
tungen Nicht die Behörden hätten Schuld an irgend wolchen
Vorkommniſſen ſondern die Verführer der Maſſen Sämt
liche Mitglieder des Bundesrats verließen nach dieſer Er
klärung den Saal

Prozeß HohenauLynar
Berlin 22 Jan Der Beſchluß die Oeffentlich

keit in dem Prozeß gegen die Grafen v Hohenau und
v Lynar auszuſchließen bezieht ſich auf die ganze Dauer
der Verhandlung

Landesverſammlung des Herzogtums Braunſchweig
Braunſchweig 22 Jan Heute fand hier die feierliche

Eröffnung der Landesverſammlung des Herzogtums Braun
ſchweig durch den Regenten im Schloſſe ſtatt Jn der Thron

rede gedachte der Herzog des verſtorbenen Regenten Prinzen
Albrecht von Preußen zollte dem Regentſchaftsrat für Er
füllung ſeiner Aufgaben warme Anerkennung und betonte
das Vertrauen der Verſammlung das ihm durch ſeine ein
ſtimmi er te Wahl zum Regenten entgegengebracht ſei
Als erſte Aufgabe der Landesverſammlung kündigt die
Thronrede die en des Etats an Der Etat biete
ein günſtigeres Bild als in früheren Perioden da den zeit
weiligen Ausfällen von Erträgen aus dem Kalibergbau und
dem Wachſen der Ausgaben Mehreinnahmen gegenüberſtän
den die nicht nur die ordentlichen Ausgaben deckten ſondern
auch eine Erhöhung der Bezüge der den unteren Gehalts
ſtufen angehörenden Beamten geſtatteten Es werden dann
noch weitere Vorlagen ſowie ein neues Jagdgeſetz in Aus
ſicht geſtellt

Baden und die Reichsfinanzreform
Karlsruhe 22 Jan Eine hieſige offiziöſe Korreſpon

denz äußert ſich über die Stellung der badiſchen Regierung
zur Reichsfinanzreform Die Finanzminiſter der Bundes
ſtaaten ſeien einig darüber daß die Finanznot in genügen
der Weiſe durch Erhöhung der Tabakbeſteuerung
und Erhöhung der Branntweinſteuer behoben
werden könne Die Befürchtungen der Tabakinduſtrie ſeien
gegenſtandslos es ſei deshalb zu hoffen daß der linke
Flügel des Blockes die Wege gehen werde welche die Regie
rung vorzeige Die offiziöſe Auslaſſung enthält bezeichnender
weiſe nichts über den Ausbau der Erbſchaftsſteuer
Das läßt darauf ſchließen daß für dieſes Projekt im Bundes
rat nur eine kleine Minorität zu haben iſt

Der Kampf ums Wahlrecht
München 22 Jan Jm Münchener Kind Keller fand

geſtern abend eine große ſozialdemokratiſche Proteſt
verſammlung gegen das preußiſche Wahlrecht ſtatt mit
heftigen Ausfällen auf den Reichskanzler und die Block
politik und auf die bayeriſche Abgeordnetenkammer

Ueberfall im Goldwarenladen
Hamburg 22 Jan Heute vormittag 91 Uhr wurde die

Frau des Jnhabers des Gold und Uhren
geſchäftes von Marquardt am Steindamm 33 von
zwei jungen Leuten mit einem ſcharfen Jnſtrument auf den Kopf geſchlagen und oberhalb
der linken Schläfe geſtochen Die Täter entflohen wurden
jedoch verfolgt Einer wurde feſtgenommen der andere
entkam

Beim Schlittſchuhlaufen ertrunken
Straßburg 22 Jan Beim Schlittſchuhlaufen ſind

geſtern nachmittag auf dem Kanal der Leutnant Straub
vom 19 Pionier Bataillon und Fräulein Hille die Tochter
eines hieſigen Arztes eingebrochen und ertrunken

Eine Ruſſenverhaftung in Schweden
Stockholm 22 Jan Ein Ruſſe der angab Wladimir

Kruſchinsky zu heißen und wahrſcheinlich an dem im Jahre
1907 in Tiflis verübten Bankraube von 431 000 Rubeln
beteiligt iſt iſt hier verhaftet worden Kruſchinsky kam am
Sonntag von Finnland an und verſuchte bei verſchiedenen
Banken 500 Rubelſcheine zu wechſeln Durch die Unter
ſuchung wurde feſtgeſtellt daß alle 500 Rubelſcheine zu den
1907 in Tiflis geraubten Serien 62 901 bis 63 000 und
63 701 bis 63 800 gehören Die Verhaftung erfolgte in dem
Augenblick als Kruſchinsky mit dem Süd Expreßzug ab
reiſen wollte
Zwei Milliarden Rubel zum Aufbau der ruſſiſchen Flotte

Petersburg 22 Jan Der Reich sduma wird eine
Regierungsvorlage zugehen die für die Erneuerung der
Kriegsmarine 2 Milliarden Rubel fordert

Kabinettskriſis in Bulgarien
Sofia 22 Jan Miniſterpräſident Gudew überreichte

geſtern abend dem Fürſten die Demiſſion des Kabinetts
Der Fürſt betraute bis zur Löſung der Kriſe das gegen
wärtige Kabinett mit der Fortführung der Geſchäfte

Berlin 22 Jan Die Kommiſſion des Reichstages für
den Geſetzentwurf betr die Erleichterung des Wech
ſelproteſtes hat den Entwurf in zweiter Leſung an ge
nommen

Guben 22 Jan Hier ſind geſtern ſämtliche organiſier
ten Maurer und Zimmerer ausgeſperrt worden

München 22 Jan Das Landgericht München fällte
heute in der Klageſache der Breslauer Metzgerinnung gegen
den Kunſthändler Adolf Stern i Fa A F Drey München
folgendes Urteil Die beklagte Partei iſt ſchuldig den Jn
nungsbecher der vereinigten Fleiſcherinnung Breslau den
ſogenannten Goldenen Ochſen gegen Zurückgabe des Kauf
betrages von 15 000 Mk wieder herauszugeben bezw den
Becher wieder zu beſchaffen Die Koſten wurden der beklag
ten Partei auferlegt Der Becher befindet ſich zurzeit an
geblich im Beſitze des Königs von England

Kiel 22 Jan Korvettenkapitän von Levetzow
Erſter Offizier des aufgelaufenen Kreuzers Scharnhorſt
wurde dieſer Stellung enthoben und zur Verfügung des
Chefs der Oſtſeeſtation geſtellt

Wien 22 Jan Prinz Friedrich Leopold von
Preußen iſt heute vormittag hier eingetroffen

Amſterdam 22 Jan Dampferunfall Der
Dampfer Amſterdam der Harvich Linie ſtieß
heute vormittag bei Rieuwe Waterweg mit
einem unbekannten Dampfer zuſammen und
erhielt am Vorderdeck ein Leck Die Paſſagiere wurden
von einem Dampfer des Rotterdamſchen Lloyd gelandet

Petersburg 22 Jan Ein vom Miniſterium des Aus
wärtigen ausgehendes Orangebuch enthält die Doku
mente betr den Abſchluß des allgemeinen politiſchen Ab
kommens zwiſchen Rußland und Japan vom 390 Juli
1907

Siena 22 Jan Heute vormittag 10 Uhr 3 Min wurde
hier ein wellenförmiges Erdbeben von der Stärke
dritten Grades verſpürt

Liban 22 Jan Hier iſt eine Matroſenmeuteret
ausgebrochen die jedoch vom Militär unterdrückt wurde
Zahlreiche Verhaftungen wurden vorgenommen

Armour s Fſeischextract
Stark Konzentriert Soehr ergliebig Voboerall orhältlioh Rergestellt unter ständiger staatlicher Xontronse
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in allen lagen brennenä

70 Stromersparnis
Veberall zu haben

Man achte auf den gesetzlich geschützten Namen 1713
Osram Lampe

AuergesellschaftBerlin 0 17
felervergleherungs begellsehaft Rneinland Heuss

Aktienkapital 9000 000 Mark

Fener Haftpflicht Aufall Einbruchdiebſtahl
Glas und Waſſerleitungsſchaden Verſicherung

Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntnis daß wir die
bisher von Herrn Subdirektor C Lange verwaltete Generalagentur
Halle umfaſſend die Reg Bez rer Merſeburg ſowie das
Herzogtum Anhalt aufgehoben und das beſtehende Geſchäft unſerer
Dnerat paßentur Magdeburg Olvenſtedterſtraße Nr 68 über
wieſen haben

Neuß im Januar 1608
felervergteherungs beselgehat Bneſnlant

Baci Brückenau
Kgl Bayeriseches Mineralh ad

Blasen und Nierenkranken
zum Besuech dringendst zu empfehlen ebenso zur Hause Trinkkar das

ernarzer e
ASSSTaus dem Kgl Mineralbrunnen

zu Baci Brücken ausDasselbe ist von hervorragender Heilwirkung bei
Harnzaurer Diathese Oleht Nieren Stein Ories
a Blasen leides sowie all äbrigen Erkrankungen der
Harnorgane Nach neueren Erfahrungen ist es auch Tun
R aueserordentiich wirksam zur Aafesagung pleuri

Gäscher Exsudate Die Quelle ist seit Jahrhunderten medizinisch bekannt
Erhältlich in allen Apotheken and Hineralwasserhandlangen

Hauptniederlage in Halle bei Herren Melmboid Co

Jn unſerem Verlage iſt erſchienen

Steuer und Gebühren

Ordnungen

Stadt Halle a
Zuſammengeſtellt und erläutert von

von Molly
Bürgermeiſter zu Halle a S

Preis geheftet Mk 2
Obige Zuſammenſtellung der Steuer und Gebühren

ordnungen der Stadt Halle a S iſt eine durch die vor
wenigen Jahren erfolgte Reorganiſation des Abgabenweſens
notwendig gewordene Kodifizierung des zurzeit henden
Rechtes Die den einzelnen Verordnungen an Hand der
Staatsgeſetze und der ergangenen höchſtrichterlichen Ent
ſcheidungen rig Erläuterungen dürften außerordentlich dazu beitragen ein Iares Bild des Gemeinde
Abgabenweſens zu geben Die Broſchüre iſt deshalb jedem
Bürger unſerer Stadt zur Anſchaffung warm zu empfehlen
Sie wird nicht unweſentlich dazu beitragen in allen Kreiſen
die Ueberzeugung durchbrechen zu laſſen daß die

ieſtaltung des nür den Zweck v agrunabwendbare Laſt der eiſte derSteuern nicht nur im
Staatsgeſetze ſondern auch mit möglichſter e und
Gerechtigkeit zur Verteilung zu bringen Die Vielſeitigkeit
des Jnhalts ergibt nachſtehende Ueberſicht

A Ordunngen über direkte Sten
1 Einkommenſteuer Ordnung vom 4 März 1365

2 r vom 8 März 1805 3 Gewerbeſteuer Ordnung vom 13 Januar 1603
B Ordnungen über indirekte Steunern

4 Jmmobiliarumfatzſteuer Ordnung vom 12 September
1905 5 Luſtharteitoſte ne rig vom 28 i 1904 in
der Faſſung des Nachtrags vom Februar 6 Hunde
ſiteuer Ordnung vom 7 Oktober 16902 7 Bierſteuer ung
vom 6 September 1886 in der Faſſung der Nachträge vom
4 Juni 1888 und 29 September 1904

C Gebühren Orduungen
8 für Benutzung der chenWaſſerleitung vom 17 Mai 1667 9 Ortsſtatut end

Erhebung von Kanalanſchlußgebühren vom 20 November
188 1 Juli 1868 10 Ge i Benutzung derſtädtiſchen Kanäle vom 17 Januar 11 éebußren
Ordnung für Benutzung der ſtädtiſchen Desinfektionsanſtalt
vom 21 April 1603 12 Ordnun hebung vonBaupolizeigebühren vom 12 Mlez

Halle a S Otto Hendel Verlag

Das Vorleſungs Verzeichniseſunge 3 chä
Univerſität

W Greifswald
für das SommerSemeſter 1908
iſt erſchienen und wird auf
Wunſch koſtenlos überſandt

Von friſchen Zufuhren
empfehlen wir

in nur feinſten Qualitäten
Ia Helgol Augelſchellfiſch

Schollen
Rotzungen
Cabeljau

Lebendfriſchen Eiskarpfen
Sep Pfd 60 Pfg
eb Spiegel u Schuppener

karpfen Pfd
Leb n HechtePfeiffer Haase
L Wuchererſtr 76,Mitgl d Rab
Ecke Leſſingſtr Fernruf 714

g e ee S c 5L III a n LIIII
zum Oſterfeſte empfehle wieder
in pa Qualität und bitte um
rechtzeitige Aufträge 1738

J Meyerstein
10 Brüderſtr 10

Sonderangebot
vorbindlich bis 9 Februar

dekorativeHyazinthengläser mit 10 angetrie 95
benen Hyazinthenzwie
beln Prachtfarben Mk

20 Gläser mit 20 Hyazinthen
zwiebeln M 85

P Unser neuer Frühjahrs
katalog über Samen u Pflanzen J
ist erschienen u wird kostenlos
versandt Wegen Ablautes der
Pacht müssen wir grosse Baum
schulquartiere räumen deshalb
Obstbäume etc sehr billig
Ràäumungspreise 1726

Peterseim g unengärwereden

Erfurt
B Scherl K Zersech R Zersch

Alter echter Kornbranntwein
ſchön wie Kognak Fl 1,50
1n Fl 1,20 129Franz Hoflief Märkerſtr

Haben Sie schon 16 A E Wölle r T St
Pfund M 3,00 probiert bei 122 K GH Schnee Nehf Gr Steinſtr 84 26 1 1 Uhr T 1I735

R Gotischalck s sotMasken und Theatergarderobe Vorleih Institut

r Gr Mallstr 7hält ſeine reichhaltige Auswahl neuer feiner
Herren und Damen

Masken Kostüme
vei ſolider Preisſtellung beſtens empfohlen

e e

Schotter Anlage
besiehend aus

fahrbarer Heissdampf Lokomobile
Steinbrecher nebst Sortiervorrichtung
sowie Gerüstanlage alles 50 gut wie neu
sofort wegen Betriebseinstellung Zu Verkaufen

oder Zu Vermieten

Gefl Anfragen an John Miohalowsky Berlin NW 7
Holzschwellen und Feldbahngeschäft 284

Apfelsinenl
Große Steinſtraße 19 in Halle
Da es Preiſicke in ſeiner Obſthalle

at elſinen vom feinſten Geſchmack
r nur immer das Beſte hat

Wollt Jhr Coſtarelly rot und ſchön
Müßt Jhr lieben Leutchen zu Preiſicke gehn

Auch Kiſten 200 r 400 r und 7 1720
Wird alles auf einen Zettel geſchrieben
Könnt Jhr nicht tragen ſo bin ich ulant
Und bringe alles ſogleich zum Verſand

ufrieden Euch ſtellen iſt meine Pflicht
rum e auch mit dem Kaufen nicht

Wollt Jhr wiſſen vorher noch den Preis
So erhaltet d r alles warß auf weiß
Ich ſchließe hiermit meinen BVericht

Bemerke
daß es bei Preiſicke auch Datteln und Feigen gibt

un Flügelempfiehlt in grösster Auswahl Vermietung Reparaturene und Ztimmungen S er 917
Balthasar Pöil Gr Ulrtehatrasese 33 34

Ferner 272

Von der Reise zurück
Nach vollständiger Wiederherstellung meiner Gesundheitieh meine Praxis wieder aufgenommes c

Spechstunde 942 36 Zahnarzt Waltsgott
Sonnt 10 12 Iel 3280 Wuehererstr 1 kele br Selust

Seydlitzsche höhere Mädehenschule
KMaristragse G

Zehn Klassen Weiteste Lehrziele In der ersten Klasse
können junge Mädchen an einzemnen Unterrichisfachern teil
nehmen Anmeldungen taglich 11 12 Uhr 1702

Die Vorateherin, Emma Seyödlitz

Wiel Gelcl
an einem Papier der

Berliner Börſe
u verdienen ſchon mit geringem Kapital Fachmann gibt
us unft unter N 3118 Exped d Ztg

el um R i ehe J

für Jnduſtrielle und Gewerbetreibende
Verkaufen ab Standort Magdeburg Große DiesdorfeNr 203 adebura Große D ferſtraße

Dwolflammrohrkessol 5 Atm 60 qm Heizfläche
Liegende Dampfmaschine Bendel 30 PS
Dynamo Maschine S 125 Volt 90 Amp
Axkumulatorenbatterie Hagon 60 Amp 55 Zellen

einzeln oder getrennt nach Beſichtigung gegen Barzahlung
Eröffnung der Angebote Montag den 17 Februar 1908

12 Uhr in Magdeburg Kaiſerſtraße Nr 83 Beſichtigungs
rtage Mittwoch und Sonnabend 12 1 Uhr

Magdeburger Bau nd Creſft Banh

Magdeburg 1695
Bekanntmachung

Geſtatte mir mitzuteilen daß vom 1 Januar 1908 ab
err Jngenieur und vereid Landmeſſer W Bruns in mein
ureau für Tiefbau kataſteramtliche Vermeſſungen und Grund

beſitzverwertung als Teilhaber eingetreten iſt

W Bndemann
Jngenieur und ſtaatl vereid Landmeſſer 394

Telephon 2914 Halle Delitzſcherſtr 2 am Riebeckplatz

FamilienNachrichten
J

Statt besonderer Anzeige 0Heute ist uns ein gesundes Madchen geboren

9 worden 1731Halle a den 21 Januar 1928

S
O

4 9
4 Regierungsbaumeister Julius Kallmeyer

und Frau Käte geb jochmus9 29 9900900

Statt beſonderer Meldung
Heute früh b Uhr ſtarb nach ſchwerem Leiden mein lieber

Mann unſer guter Vater Schwieger u Großvater der
Rechnungsrat Friedrich Leunig

im 69 Lebensjahre
Dies zeigen an die trauernden Hinterbliebenen

Alwine Leunig geb Bücking
Martha Leunig
Anna Hochneim geb Leunig zDr med Hans Hochheim pratt Arzt

Halle a den 21 Jan 1908
Die Beerdigung findet Freitag den 24 vorm 11 Uhr

von der Kapelle des Nordfriedhofes aus ſtatt 1681

c n h J 1 rer dv m h 3 W m h r J v V
Verlobt Herr Arthur Bach Halle mit Frl Käthe Loehr

daſelbſt Herr Richard Kaiſer Langenſalza mit Fräulein Jda
Schmidt Gr Vargula Herr Dr med Wilh Richter Chemnitz
mit Frl Edith Klopfer daſelbſt Herr Baumeiſter Otto Fiedler
Chemnitz mit Frl Paula Vogel daſelbſt Herr P Eiſert Crim
mitſchau mit Frl Selma Brenner daſelbſt Herr prakt Tierarzt
K Rudolph Dresden mit Ftl Lena Beck Deuben Herr Paul
Rode Glauchau mit Frau Eliſe verw Wilhelm daſelbſt Herr
Dr med Alwin Fritz Magdeburg Buckau mit Frl Emmy Deiß
ner daſelbſt Herr Prediger Richard Güther Königsberg mit Frl
Helene Schilde Zwickau

Vermählt Herr Max Ruſtler Greiz mit Frl Emma Hopf
daſelbſt Herr Johannes Burkhard Limbach mit Frl Margarete

re Chemnitz Herr Fritz Dreßler Dresden mit Frl Mar
arete Jacobi daſelbſt Herr B Stein Berthelsdorf mit Frl

Martha Pflugbeil daſelbſt Herr Paul Götze Glauchau mit
Frl Eliſabeth Dinter daſelbſt

Geboren Herrn Prof Dr Saran Halle ein Sohn Herrn
Herm Effenberger Caſſel ein Sohn Herrn Willy Nehler Chemnitz ein Sohn Herrn Curt Klitzing Barnſtorf eine Tochter
Herrn Paul Leupold Dresden eine Tochter Herrn Dr Max Eger
Dresden eine Töchter Herrn P Sieling Naumburg eine Tochter
Herrn Baumeiſter Alfred Schneider Oelsnitz ein Sohn

Geſtorben Frau Superintendent Otto in Halle a S 37
Minna Ernſt geb Semerau Halle a S Frau Jacobine Gerſtung
eb Hoffmann Stockheim Herr Kgl Generalmajor z D GeorgZent in Weimar Frau Henriette Hartung in Eiſenach Herr
arl Schröter in Heiligenſtadt Herr Joſef Wald in Arnſtadt

Emilie Freifrau von Thermann Stegliß Frau Major Emilie
Liebert Warnemünde Berlin Herr Major Albert v Kameke
Dresden Loſchwitz Freiherr Heinrich von Senarcleus Granchy
Darmſtadt Herr Webermeiſter Auguſt Winkler Chemnitz Herr
Wilhelm Keil Crimmitſchau Herr Privatus Wilhelm Graf
Dresden Herr Obermälzer Richard Franke Erfurt Frau 3 ie
Dörlitz Gera Frau Thereſe Hartmann Raumburg Herr KarlUhlmann Roßvwein err Kaufmann Eduard ich
Herr Materialverwalter M Werner Zwickau
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